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Nachhaltigkeit im Fokus

Projekte für die Energiewende 
 

Windfest in Dürnkrut



Nachhaltigkeit ist das Fundament unseres Unterneh-
mens – so ist es in unserer Strategie festgelegt. Gelebte 
Nachhaltigkeit bestimmt unser wirtschaftliches Handeln: 
Das beginnt damit, dass wir schon in der Frühphase der  
Projektentwicklung unsere Stakeholder miteinbeziehen 
und ökologische Grundprinzipien beim Bau und beim Be-
trieb unserer Anlagen immer mitgedacht werden. Faire 
Bedingungen entlang der Lieferkette, die Reduktion von 
CO2 Emissionen und unser Einsatz für Maßnahmen gegen 
die Erderhitzung sind nur einige weitere Elemente unserer 
Nachhaltigkeitsstrategie, zu der auch die Unterstützung 
von ausgewählten Projekten im Klimabereich gehört. 

Kurz vor Erscheinen dieses Magazins haben wir unseren 
Geschäftsbericht 2022 vorgelegt und die Ergebnisse bei 
unserer Hauptversammlung präsentiert. Die wichtigsten 
Daten und Fakten dazu haben wir für Sie zusammenge-
fasst. Wichtiger denn je bleibt unsere Strategie, unsere Ge-
winne für Investitionen in den Ausbau der erneuerbaren 
Energien zu nutzen. Es braucht jeden Euro, um die Energie-
wende noch schaffen zu können.

Auch ein Windfest haben wir 2023 bereits gefeiert. Mehr als 
1.000 Besucher*innen kamen zu Windparkeröffnung und 
Baustellen-Tag in Dürnkrut, den wir gemeinsam mit der 
W.E.B veranstaltet haben. Dabei hat sich wieder einmal ge-
zeigt, wie sehr die Bevölkerung die Windkraft unterstützt, 
während die Politik leider vielerorts immer noch zögert und 
bremst. 

Sie können sicher sein, wir werden weiter mit viel guter 
Energie alles daransetzen, den Ausbau von Wind- und Son-
nenenergie voranzutreiben. Wir haben so viele Projekte wie 
noch nie in der Planung – sowohl in Niederösterreich als 
auch in anderen Bundesländern. Diese wollen wir so rasch 
wie möglich umsetzen. 

Sie sehen, dazu gibt es viel zu erzählen – und das wollen 
wir auch in dieser Ausgabe der windkraftNEWS tun.

Genießen Sie den Sommer und viel Spaß beim Lesen!

       Markus Winter       Alexander Hochauer

PPA steht für Power Purchase Agreement, zu Deutsch 
Stromliefervertrag. Solche Stromlieferverträge werden  
direkt zwischen Stromabnehmer – wie zum Beispiel einem 
Industriebetrieb oder einem Vermarkter – und dem An-
lagenbetreiber abgeschlossen. Sie regeln die Lieferung 
einer Strommenge zu einem definierten Preis über einen 
definierten Zeitraum. Die Vorteile liegen auf der Hand: 
PPAs ermöglichen Planungssicherheit für Erzeuger und 
Abnehmer und sind ein notwendiger Hebel für die De-
karbonisierung von Industriebetrieben und damit für 
die Sicherung des Wirtschaftsstandorts. Diese Mög-
lichkeit, die Industrie mit sauberem und günstigem 
Strom zu versorgen, ist ein wichtiges Element, um dem  
Klimawandel entgegenzuwirken und die Energiewen-
de voranzutreiben. Die Windkraft Simonsfeld sieht 
PPAs wie diesen als wichtige strategische Erweiterung 
ihrer Stromvermarktung und hat im ersten Halbjahr  
zwei solcher Stromlieferverträge abgeschlossen: mit der  
Salinen Austria AG und mit der Jungbunzlauer Austria AG. 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

„PPAs sind gekommen, um zu bleiben“

PPA: Partnerschaft für Energiewende

Das sagt CTO Markus Winter über das Stromvermarktungsmodel des Power Purchase Agreements

An diese beiden Betriebe wird von 2024-2026 sauberer 
Windstrom geliefert. Erstmals in der 7000-jährigen Ge-
schichte der Salinen Austria AG wird nun Windkraft in der 
Salzproduktion eingesetzt: ab nächstem Jahr wird also 
– wenn Sie das richtige Salz verwenden – Ihre Suppe mit 
Windenergie gewürzt.  
 
Auch beim zweiten PPA sorgt unsere Windenergie ab 2024 
für mehr Geschmack: Jungbunzlauer ist einer der weltweit 
führenden Hersteller biologisch abbaubarer Inhaltsstoffe 
natürlichen Ursprungs im B2B Bereich. Das Werk Pernhofen 
ist einer der großen Stromverbraucher Niederösterreichs 
und arbeitet schon seit einiger Zeit an der Dekarboni- 
sierung. So wurden bereits zwei Wärmepumpen installiert 
und eine 40 MW PV Anlage wird gerade errichtet, um die 
Prozesswärme auf Strom umzustellen. Im Rahmen des 
dreijährigen Stromliefervertrags liefern wir einen Teil der 
Produktion des Windparks Poysdorf III (NÖ) an das Jung-
bunzlauer Werk Pernhofen.

Salinen Austria AG
• Fixer Stromliefervertrag
• 2024 – 2026
• Oberösterreich
• Dürnkrut I

Jungbunzlauer Austria AG
• Fixer Stromliefervertrag
• 2024 – 2026
• Niederösterreich
• Poysdorf III

PPA
Power Purchase Agreement
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Steuerungselement Sustainability 

Die Windkraft Simonsfeld arbeitet dafür, eine lebenswerte 
Welt für kommende Generationen zu erhalten und defi-
niert Nachhaltigkeit als Fundament des Unternehmens 
und als Basis für das wirtschaftliche Handeln. Andrea 
Rössler, Abteilungsleiterin Sustainability: „Wir orientieren 

Fokusthema: Viel gute Energie 
für den globalen Süden

Nicht-gewinnorientierte Projekte im globalen Süden zu 
unterstützen ist einer unserer strategischen Schwerpunk-
te. Dieses Engagement ist auch in unserer Satzung fest-
geschrieben. Das Ziel: mehr Menschen weltweit einen un-
abhängigen Zugang zu sauberer und günstiger Energie 
zu ermöglichen. Im Jahr 2023 starteten wir zwei neue Pro-
jekte in Afrika. 

Mit UNICEF in Malawi: Sauberes 
Trinkwasser für Kinder und Familien

Die Versorgung mit sauberem Trinkwasser ist in vielen 
Ländern Afrikas ein erhebliches Problem, weil der Groß-
teil der Bevölkerung auf Grundwasser angewiesen ist. Auf-
grund der Klimakrise sinkt aber der Grundwasserspiegel. 
In Malawi fördert die UNICEF daher die Errichtung von so-
larbetriebenen Wasserpumpen, die sauberes Trinkwasser 
aus neuen, tieferen Bohrlöchern (von bis zu 250 Metern) 
holen. Wasserspeicher sichern die langfristige Versorgung 
für Gemeinden und Schulen auch in Zeiten von Wasser-
knappheit. „Wir unterstützen ab 2023 ein dreijähriges Pro-
jekt der UNICEF für die Versorgung von 6.000 Personen mit  
55.000 € pro Jahr und ermöglichen so Kindern und ihren 
Familien Zugang zu lebensnotwendigem sauberem Trink-
wasser,“ freut sich Alexander Hochauer mit Unicef - Ge-
schäftsführer Christoph Jünger.

Togo: Ausbildung mit sonniger Zukunft

In Togo unterstützen wir ein Projekt der Urbis Foundation 
zum Ausbau der Sonnenenergie. Diese unterstützt be-
reits seit 2009 zwei Berufsschulen für Elektriker*innen bei 
der Durchführung von Solarkursen. In Sokodé wird ein  
Solar-Weiterbildungszentrum aufgebaut, das Elektriker*in-
nen die Ausbildung zur/m Solarinstallateur*in ermöglicht 
und damit neue berufliche Perspektiven eröffnet. Die 
Absolvent*innen erhalten zusätzlich einen top-ausge-
statteten Solartechnik-Werkzeugkoffer, der alles enthält, 
um als Solarelektriker*in durchstarten zu können. Das 
Projekt soll über fünf Jahre – von 2023 bis 2027 – laufen  
und wird von der Windkraft Simonsfeld mit rund 20.000 € 
pro Jahr unterstützt.

Nach|hal|tig|keit, 
die, Substantiv feminin 
Der Begriff Nachhaltigkeit wird in vielen Zusammenhängen genutzt, ihm werden viele Bedeutungen zugeschrie-
ben. Basierend auf der Arbeit der Vereinten Nationen hat sich ein Verständnis durchgesetzt, das mehrere Inte-
ressen vereint: Dauerhaft stabile Gesellschaften sollen erreicht werden, indem ökologische, ökonomische und 
soziale Ziele nicht gegeneinander ausgespielt, sondern gleichrangig verfolgt werden. 

unsere Geschäftstätigkeit an den Nachhaltigkeitszielen 
der Vereinten Nationen (SDGs – Sustainable Develop-
ment Goals). Die SDGs „Maßnahmen zum Klimaschutz“ 
und „Menschenwürdige Arbeit“ bilden die Basis für unsere 
Nachhaltigkeitsstrategie."

Maßnahmen zum Klimaschutz

Nachhaltigkeit als Fundament 
des Unternehmens

Positionierung als Top-Arbeitgeberin 
und Ausbildnerin

1. Reduktion der CO2-Emissionen im  
Betrieb und im Anlagenbau

2. Ausbau nicht-gewinnorientierter Projekte im  
globalen Süden und im Bereich Klimabildung

3. 100 % der aktiven Lieferant*innen  
durchlaufen das Lieferant*innenmanagement

1. Mitarbeiter*innenzufriedenheit  
von über 90 % halten

2. Ausbildner*in zur Sicherung  
von Fachkräften werden

3. Fluktuation unter 5 % jährlich halten

Menschenwürdige Arbeit 

V.l.n.r: Alexander Hochauer, Unicef-Geschäftsführer 
Christoph Jünger

Teilnehmerinnen eines Frauen-Solarlehrgangs

Wir unterstützen Mädchen bei einer besseren Ausbildung



Gemeinwohlbilanz: 
Viel gute Energie für alle

Als eine der ersten Aktiengesellschaften Österreichs ha-
ben wir 2019/20 eine Gemeinwohlbilanz erstellt und nun 
für 2021/22 unseren zweiten Bericht veröffentlicht. Das 
Konzept des „Gemeinwohls“ steht für verantwortungsvol-
les Wirtschaften, das sich nicht allein an finanziellen Er-
gebnissen orientiert, sondern die Bedürfnisse möglichst 
vieler Menschen in unserer Gesellschaft berücksichtigt. 
Daher werden auch nichtfinanzielle Kategorien wie öko-
logische Nachhaltigkeit, Solidarität, soziale Gerechtig-
keit, Menschenwürde, Transparenz oder Mitentscheidung 
gleichrangig bewertet. „Durch zahlreiche Maßnahmen im 
Bereich der ökologischen Anlagenerrichtung, der Lehr-
lingsausbildung oder der Transparenz in Lieferketten 

Südwind in Uganda

Der Verein Südwind setzt sich seit über 40 Jah-
ren als entwicklungspolitische NGO erfolg-
reich für eine nachhaltige globale Entwicklung, 
Menschenrechte und faire Arbeitsbedingungen 
weltweit ein, so unter anderem in Uganda. Re-
gelmäßige Stromausfälle stellen dort in vielen 
Regionen des Landes das medizinische Personal 
und ihre Patient*innen vor massive Herausfor-
derungen – Behandlungen müssen im Dunkeln 
stattfinden, Medikamente können nicht durch-
gehend gekühlt und Hygienemaßnahmen nicht 
eingehalten werden. Das Projekt emPOWER  
healthcare zielt darauf ab, Gesundheitszentren 
in Uganda durch den Bau von Solaranlagen 
mit einem verlässlichen, netz-unabhängigen Zu-
gang zu sauberer, erneuerbarer Energie auszu-
statten. Die Windkraft Simonsfeld hat bereits in 
der Vergangenheit ähnliche Projekte in Uganda 
unterstützt und wurde daher eingeladen, an ei-
ner Delegationsreise zu den betroffenen Health 
Centers  teilzunehmen. Barbara Fuchs aus der 
Abteilung  Sustainability war vor Ort und hat 
das Kasonga Health Centre II im Kyangwali Re-
fugee Settlement besucht. „Besonders berüh-

konnten wir unsere Bewertung bereits verbessern. Dies 
entspricht der gesamtheitlichen Philosophie unseres 
Unternehmens, wir wollen hier Vorreiter und Vorbild sein,“ 
freut sich Finanzvorstand Alexander Hochauer.

Die Erstellung des Berichts ist für 
uns zugleich Vorbereitung für 
die Einführung der EU-weiten 
CSRD (Corporate Sustaina-
bility Reporting Directive), 
nach deren Standards wir 
ab dem Geschäftsjahr 2025 
berichten müssen. 

Gemeinwohlbilanz
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rend war zu sehen, wie das Gesundheitspersonal unter 
schwierigsten Bedingungen so motivierten Einsatz leistet, 
um erschöpfte und erkrankte Geflüchtete, Kinder und 
Neugeborene medizinisch zu behandeln. Schön, dass die  
Versorgung mit Solarenergie diese Arbeit ab sofort erleich-
tert. Jeder Mensch hat ein Recht auf Gesundheit, das ist 
ohne Strom kaum möglich.“ 

Name: Andrea Rössler

Im Unternehmen seit: Mai 2007

Nachhaltigkeit bedeutet für mich: Entwicklung … wir können nicht alles von heute auf morgen 

ändern, aber stetig mit jeder Entscheidung, die wir treffen an uns arbeiten – so etwa im Bereich meines 

ökologischen Fuß- oder Handabdrucks. 

Aktuelles Lieblingsbuch: derzeit eher ein Podcast „Das Klima“ von Florian Freistetter 

(Astronom und Autor) und Claudia Frick (Meteorologin und Professorin für Wissenschaftskommunikation)

Name: Barbara Fuchs
Im Unternehmen seit: Dezember 2018 
Nachhaltigkeit bedeutet für mich: Zu verstehen , dass die Welt 
nicht uns gehört und dementsprechendes Verhalten. 
Aktuelles Lieblingsbuch: Der korrumpierte Mann – Tahar Ben Jelloun 

Name: Dagmar CasperIm Unternehmen seit: März 2007Nachhaltigkeit bedeutet für mich: Das Bewusstsein, 
dass mein Handeln ökologische und soziale Auswirkungen 
hat – auch für die Zukunft meiner Kinder.Aktuelles Lieblingsbuch: Kulturgeschichte des Klimas – 
Wolfgang Behringer

Name: Christina Gondek

Im Unternehmen seit: September 2022

Nachhaltigkeit bedeutet für mich: Sich über das eigene Handeln 

Gedanken zu machen und sich der zukünftigen sozialen & ökologischen 

Konsequenzen schon heute bewusst zu sein.

Aktuelles Lieblingsbuch: Im Sturm – Heide & Erich Wilts 

Name: Johannes Frey
Im Unternehmen seit: Februar 2023
Nachhaltigkeit bedeutet für mich: Nicht Verzicht, sondern Wohlstand und Zufriedenheit abseits von materiellem Konsum finden.  Aktuelles Lieblingsbuch: Das Ministerium für die Zukunft – Kim Stanley Robinson
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Unsere Sustainability-Abteilung: Andrea Rössler, Johannes Frey, Dagmar Casper, Christina Gondek und Barbara Fuchs

Besuch im Kasonga Health Centre II im 
Kyangwali Refugee Settlement



Unsere Projekte in Niederösterreich

In Dürnkrut bringen wir im Herbst drei neue Winenergiean-
lagen ans Netz, weitere drei Anlagen dann im kommenden 
Jahr in Wilfersdorf. Vier Windparks befinden sich derzeit in 
Bewilligung.

Dürnkrut III: Strom für 12.400 Haushalte

Im Herbst dieses Jahres nehmen wir die dritte Erweiterung 
unseres Windparks in Betrieb: Die drei Windräder des deut-
schen Herstellers Nordex N163 sind mit 164 Meter Nabenhö-
he, 163 Meter Rotordurchmesser und je 5,7 MW installierter 
Nennleistung unsere bisher größten und leistungsstärksten. 
  
Die Betonteile der Türme haben wir im Frühjahr errichtet, 
der Rest der Anlage wird derzeit installiert. Im Herbst star-
ten wir die Stromproduktion. Gemeinsam werden die drei 
Turbinen 49,6 Mio. Kilowattstunden sauberen Strom erzeu-
gen. Das entspricht dem Jahresbedarf von 12.400 Haus-
halten.

Wilfersdorf: Bauarbeiten für drei
Windenergieanlagen starten noch heuer 

In der Marktgemeinde Wilfersdorf betreiben wir seit mehr 
als 18 Jahren Windenergieanlagen. In Kürze beginnen wir 
mit der nächsten Erweiterung unseres Windparks um fünf 
Anlagen der Fünf- und Siebenmegawatt-Klasse. 

Wir errichten drei Anlagen des Herstellers Nordex (zwei 
N163-Anlagen, eine N133-Anlage) mit einer Nennleistung von 
zweimal 6,8 MW und einmal 4,8 MW. Unsere drei Turbinen 
werden jährlich 41,7 Mio. kWh und damit den Strombedarf 
von 10.400 Haushalten erzeugen. Anfang 2023 erhielten wir 
den Zuschlag für den Tarif im Rahmen des EAG-Gesetzes.

Projekte, Projekte, Projekte!
Derzeit haben wir so viele Projekte wie noch nie in der Planung und in der Umsetzung. 
Das ist auch dringend notwendig, denn nur der Ausbau erneuerbarer Energien macht 
unabhängig von Stromimporten, wirkt gegen die Erderhitzung und senkt die Strom-
preise. Hier eine kleine Auswahl – mehr nachzulesen im Geschäftsbericht.

Geschäftsbericht

Das UVP-Verfahren wurde Anfang dieses Jahres mit einem 
positiven Bescheid abgeschlossen. Im Sommer starten wir 
mit der Verlegung von Kabeln und dem Bau der Wege und 
Stellflächen. Im Frühjahr kommenden Jahres steht die In-
stallation der Anlagen auf dem Programm. Im Laufe des 
Jahres 2024 wollen wir mit der Stromerzeugung beginnen.
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Sigmundsherberg
Anlagenzahl:  6
Typ: Nordex  Nordex N163
Planproduktion:  95,7 Mio. kWh
Haushalte:  24.000

Großkrut-Poysdorf
Anlagenzahl:  1-2
Typ: Nordex  Vestas V162
Planproduktion:  bis zu 31,6 Mio. kWh
Haushalte:  7.900

Wullersdorf
Anlagenzahl:  5
Typ: Nordex  Nordex N163
Planproduktion:  69,4 Mio. kWh
Haushalte:  17.400

Dürnkrut IV
Anlagenzahl:  9
Typ: Nordex  Vestas V150
Planproduktion:  111 Mio. kWh
Haushalte:  28.000

In Bau

Bewilligt

In Bewilligung 
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Pressegespräch zu unserem Projekt in der Gemeinde Lohnsburg, v.l.n.r. Markus Winter (Vorstand Technik Windkraft 
Simonsfeld), Bürgermeister Robert Weber, Robert Nusser (Leiter des Bereichs Windkraft ÖBF)

Unsere bestehende Anlage am Steiglberg

Oberösterreich: Windstromerzeugung am 
Steiglberg soll ausgebaut werden

Windkraft Simonsfeld und die Österreichischen Bundes-
forste als Grundeigentümer und Projektpartner planen bis 
zu sechs Windkraftanlagen in der Marktgemeinde Lohns-
burg, die jährlich 20.000 Haushalte mit sauberem Strom 
versorgen sollen.

Seit mehr als 20 Jahren erzeugt eine Windenergieanlage 
auf dem Steiglberg in der Marktgemeinde Lohnsburg im 
Kobernaußerwald sauberen Strom. Dieser gute Standort 
soll nun weiter genutzt werden. 

Projekte wie der Windpark auf dem Steiglberg sind wich-
tige Schritte in Richtung Energiewende: Dezentrale Ver-
sorgung und die Energieunabhängigkeit unseres Landes 
werden so gefördert. 

Robert Weber, Bürgermeister von Lohnsburg, ist – so wie 
auch der Windkraft Simonsfeld und den österreichischen 
Bundesforsten – vor allem die umfassende Information 
wichtig: „Für das Projekt sind nun folgende wichtige Schritte 
notwendig:  Zuerst findet eine breit angelegte Information 
und Diskussion statt, unter anderem mit eigenen Infonach-
mittagen. Danach steht eine erste Behandlung im Gemein-
derat zu den formalen Voraussetzungen zum Start der 
Umweltprüfungsverfahren an.“ 

Windkraft Simonsfeld goes West

Steiermark: Windkraftprojekt mit Rückenwind
aus der Region

In  St. Barbara im Mürztal entwickeln wir sechs Windenergie-
anlagen der Sechs-Megawattklasse auf einem windstarken 
Geländesattel am Schwarzkogel. Die Windkraftwerke kön-
nen hier gemeinsam eine Strommenge erzeugen, die dem 
Jahresbedarf von mehr als 20.000 Haushalten entspricht. 
Unterstützt wird das Projekt nicht nur von der Gemeinde, 
sondern auch von der Breitenfeld Edelstahl AG und der 
Veitsch RHI Magnesita, zwei großen Industriebetrieben und 
Arbeitgebern der Region. 

Jochen Jance, Bürgermeister von Sankt Barbara, begrüßt 
das Projekt aus wirtschaftspolitischer Sicht: „Unsere heimi-
sche Industrie setzt verstärkt auf grüne Energie. Der ge-
plante Windpark ist wichtig für unsere Produktionsstand-
orte und die damit verbundenen Arbeitsplätze.“

Bei der Gemeinderates-Info  zu unserem Projekt am Schwarzkogel (Stmk.)

  

„„Unsere heimische Industrie setzt 
verstärkt auf grüne Energie.“

Jochen Jance, 
Bürgermeister von Sankt Barbara
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Wie bist du zur Windkraft Simonsfeld gekommen?

Sabina: Es war eine Initiativbewerbung, ich wollte unbe-
dingt in die Branche zurück und alles, was ich vom Un-
ternehmen gesehen und gelesen habe, hat mich beein-
druckt. Ich war schon einmal im Bereich der erneuerbaren 
Energien tätig und wusste, dort will ich wieder hin, dort 
kann man was bewegen, dort kann ich auch meine lang-
jährige Erfahrung einbringen.

Was macht für dich die Windkraft Simonsfeld aus?

Sabina: Bei der Windkraft Simonsfeld herrscht eine un-
glaublich gute Arbeitsatmosphäre. Ich arbeite täglich mit 
fantastischen Kolleg*innen zusammen, in Österreich und 
in den Ländern der Group. Der Fokus liegt auf Zusammen-
arbeit, wir wollen gemeinsam etwas weiterbringen, das ist 
nicht selbstverständlich. Auch unser Vorstand ist sehr un-
terstützend und immer präsent und Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe ist selbstverständlich. Man fühlt sich gehört 
und man kann etwas bewegen.

Fokussierte internationale Strategie

Außerhalb Österreichs ist die strategische Ausrichtung 
des Unternehmens klar: es geht der Windkraft Simonsfeld  
darum, das Potenzial in den bestehenden Ländern best-
möglich auszuschöpfen. Das gilt sowohl für bestehende 
Projekte als auch für neue Optionen. So wie auch in Ös-
terreich ist die Evaluierung attraktiver Partnerschaften ein 
wesentlicher Aspekt dabei.

Sabina Kaczmarczyk, Head of Foreign Markets, 
im Interview

Vom Weinviertel in die Welt: 
Windkraft Simonsfeld Group

Wir entwickeln nicht nur Projekte, sondern leben die Be-
geisterung und Überzeugung für die erneuerbaren Ener-
gien, wir tragen alle eine soziale Verantwortung. 

Was fasziniert dich an Windenergie?

Sabina: Die Windkraft. Ich finde es großartig und noch im-
mer faszinierend, dass man das Windpotenzial, das es in 
der Natur gibt zur Gewinnung von sauberer Energie nutzen 
kann. Und damit tun wir etwas Gutes fürs Klima!

Du hast schon in einigen Ländern gearbeitet – was ist 
anders in diesem Job?

Sabina: In Polen, wo ich viele Erfahrungen in der erneuer-
baren Branche gesammelt habe, habe ich mich nur auf 
Projekte im Land fokussiert, bei der Windkraft Simonsfeld 
leite ich internationale Märkte – was sehr spannend und 
komplex ist. In der Zeit, als ich in Polen tätig war, war es 
dort der Beginn der erneuerbaren Branche, mittlerweile 
hat sich der Markt aber sehr stark weiterentwickelt. Das 
bringt Vor- und Nachteile und macht die Arbeit sehr inte-
ressant.

Die Windkraft Simonsfeld ist nicht nur österreichweit aktiv, sondern auch in ausgewählten internationa-
len Märkten. In Bulgarien betreiben wir zwei Windkraftwerke, in der Slowakei ein PV-Kraftwerk. In diesen 
Ländern sowie in Rumänien und Frankreich entwickeln wir derzeit weitere Wind- und Sonnenenergie-
projekte. 

Frischer Wind vor Ort 

In Bulgarien und Frankreich wurden neue Büros eröffnet 
und die Teams in Bulgarien, Frankreich und Rumänien 
haben in den vergangenen Monaten Verstärkung bekom-
men. Außerdem ist seit 2022 mit Sabina Kaczmarczyk eine 
neue Head of Foreign Markets an Bord, die gemeinsam mit 
den Kolleg*innen den Aus- und Aufbau der Märkte außer-
halb Österreichs weiter vorantreiben wird, auch mit der Un-
terstützung der Teams in Ernstbrunn und Salzburg, wann 
immer sinnvoll und notwendig. 

Du bist für die Auslandsmärkte zuständig und auch viel 
dort unterwegs: Was ist am Spannendesten an deinem 
Job?

Sabina: Mein Job hat viele spannende Aspekte: auf jeden 
Fall die unterschiedlichen Kulturen und Verfahren bei der 
Projektentwicklung und die unterschiedlichen Levels und 
Dynamiken der Marktentwicklung. Durch meine Erfahrun-
gen vor allem in Irland, Deutschland und Polen verstehe 
ich die verschiedenen kulturell bedingten Herangehens-
weisen und Herausforderungen. Die Arbeit in einem inter-
nationalen Umfeld bedeutet für mich auch, dass Erfah-
rungen aus unterschiedlichen Ländern ineinanderfließen 
können, das finde ich sehr bereichernd, für das ganze 
Unternehmen. Sowohl, was den Knowhow-Transfer betrifft, 
also auch den kulturellen Austausch. Derzeit bauen wir 
gerade dieses Ineinanderfließen und die Zusammenarbeit 
zwischen der Zentrale und Auslandsgesellschaften auf, 
hier bin ich oft Brückenbauerin. Ganz wichtig für meinen 
Job ist außerdem Konsequenz und Dranbleiben. Denn in 
dieser Branche gibt es keine Quick Wins. 

Team Frankreich

Team Slowakei

Team Rumänien

Team Bulgarien
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Tee oder Kaffee?  
Kaffee morgens, nachmittags Tee
Abend- oder Morgenmensch? 
Je nach Jahreszeit
Zur Entspannung brauche ich  … 
... Ruhe 
Wenn ich koche, dann … 
... lasse ich mich am liebsten bekochen
Deine Lieblingsmusik?
Band Il Divo, Candy Dulfer, aber auch Rock
An der Arbeit in einem internationalen 
Umfeld mag ich besonders … 
... dass ich laufend Neues lerne und mich ständig 
weiterentwickeln kann und muss
Skills, die ich besonders gut in diesen Job 
einbringen kann ...
... Flexibilität, agiles Agieren, Verständnis für 
unterschiedliche Kulturen und Märkte
In Österreich gefällt mir am besten … 
... absolut alles!
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Jahresergebnis 2022: 
Wir investieren in die Energiewende

Viel gute Energie

Die Windkraft Simonsfeld Gruppe produzierte im Geschäfts-
jahr 2022 mit ihren Wind- und Sonnenenergieanlagen  
621,4 Mio. kWh sauberen Strom, das entspricht dem jähr-
lichen Strombedarf von 155.000 Haushalten. Unsere Unter-
nehmensgruppe erzielte damit die höchste Stromproduk-
tion ihrer Geschichte und erwirtschaftete im Berichtsjahr 
2022 einen Jahresumsatz von 118,8 Mio. €. Das Konzern-
ergebnis nach Steuern lag bei 55,7 Mio. €.
 

Jeder Euro fließt in Ausbau erneuerbarer Energie

In Bau und Entwicklung zukünftiger erneuerbarer Kraft-
werksprojekte investierte die Windkraft Simonsfeld im Be-
richtsjahr 12,7 Mio. €, 2023 werden wir weitere 30 Mio. € in-
vestieren. „Die erwirtschafteten Erträge ermöglichen uns, 
den notwendigen, aber sehr kapitalintensiven Ausbau 
unserer Projekte verstärkt aus Eigenmitteln zu finanzieren. 
So können wir – ganz im Sinne unserer Beteiligten – den 
dringend notwendigen Ausbau unserer Wind- und Sonnen-
kraftwerke rascher vorantreiben. Unser Geld fließt damit 
in die Energiewende, hier zählt jeder Euro,“ so Alexander 
Hochauer, Vorstand Finanz.
 

Große Nachfrage: Bürger*innen-Beteiligung 
im Aufwind

Höchstwerte erreichten auch Handelsvolumen und Aktien-
preis im Jahr 2022: Der durchschnittliche Aktienpreis lag 
im Berichtsjahr mit 763,2 € knapp 84 % über dem Wert von 
2021. Das gehandelte Aktienvolumen erreichte rund 5,1 Mio. 
€. Die Anzahl der Aktionär*innen stieg auf 2.452. 

Produktion
Plan

Nov. 22 Dez. 22 Jän. 23 Feb. 23 März 23 April 23 Mai 23Okt. 22Sept. 22Aug. 22Juli 22Juni 22Mai 22April 22März 22Feb. 22Jän. 22
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Stromproduktion Jänner 2022 - Mai 2023
in Mio. kWh 

2023: Stromproduktion mit Ende 
Mai 2,6 % über Plan

Rund 307 Mio. kWh haben unsere Wind- und Son-
nenenergieanlagen heuer bis Ende Mai erzeugt. 
Das Produktionsergebnis entspricht dem jähr-
lichen Strombedarf von rund 77.000 Haushalten 
und liegt 2,6 % über unserem Plan.

In den Monaten Jänner bis März konnten wir je-
weils unsere Planwerte übertreffen, von April bis 
Mai lagen die Ergebnisse unter Plan. Herausra-
gend – wie schon im Vorjahr – das Ergebnis un-
seres Windparks in Neykovo an der bulgarischen 
Schwarzmeerküste: 15 % mehr als geplant haben 
die Anlagen bisher erzeugt. 

Die Windkraft Simonsfeld steigerte im Geschäftsjahr 2022 Stromproduktion und Jahresergebnis. 
Den Gewinn investieren wir in den dringend erforderlichen Ausbau erneuerbarer Energie.

Alle Informationen finden Sie
im Geschäftsbericht 2022  

  

Umsatz 118,8 Mio. €

Konzernergebnis nach Steuern  55,7 Mio. €

Investitionen 12,7 Mio. €

Liquide Mittel                           83,1 Mio. €

Eigenkapitalquote  39,2 %

Eigenkapitalrendite  61,2 %

Umsatzrendite  62,3 %

Mitarbeiter*innen  105

Kennzahlen 2022

Geschäftsbericht
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WINDFEST
Dürnkrut feiert: Das Windfest von 
W.E.B und Windkraft Simonsfeld

Mehr als 1.000 Besucher*innen kamen zum gemeinsamen 
Windfest von W.E.B Windenergie und Windkraft Simonsfeld. 
Seit über 10 Jahren betreiben wir zusammen Windenergie-
anlagen in der Gemeinde Dürnkrut – nun entstand in die-
sem Jahr das dritte Projekt, das auch wieder in Partner-
schaft entwickelt wurde. Fünf neue Anlagen werden den 
Windpark Dürnkrut erweitern und produzieren jährlich sau-
beren Strom für mehr als 20.000 Haushalte. Dieses spek-
takuläre Ereignis ließ sich die Region nicht entgehen und 
die Windkraftfreund*innen genossen die verschiedenen 
Programmpunkte: Info-Stände der beiden Unternehmen, 
Anlagen- sowie Baustellenbesichtigung, eine Kranfahrt mit 
Ausblick über das Weinviertel, Kinderanimation, Schrau-
benweitwurf, regionales Essen und vieles mehr. Am Abend 
sorgten die Wilden Kaiser für die richtige Partystimmung 
und natürlich auch für reichlich viel gute Energie. 
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WINDKRAFTACTION
3 Staffeln, 3 Halbmarathon-Läufer*innen, ein Marathon-
Läufer: das Windkraft Simonsfeld Team war mit viel guter 
Energie dabei beim 40. Vienna City Marathon. Perfekte Ab-
stimmung bei den Staffel-Übergaben, Teamspirit bei der 
Unterstützung aller Windkraft-Starter*innen und viel Spaß 
bei der Stärkung danach machten den Wien-Ausflug zu 
einem vollen Erfolg.    

Unsere 14. ordentliche Hauptversammlung fand am  
16. Juni 2023 in Stockerau statt. 282 Aktionärinnen und Ak-
tionäre waren persönlich anwesend oder ließen sich ver-
treten. Sie repräsentierten 143.149 Aktien bzw. 39,2 % des 
Grundkapitals der Windkraft Simonsfeld AG.

Projekte und Perspektiven
Markus Winter und Alexander Hochauer als Vorstands-
team präsentierten die Ergebnisse des Geschäftsjahres 
2022 (siehe auch Seite 10). Mit einer Stromproduktion von 
621,4 Mio. kWh konnte die Windkraft Simonsfeld AG einen 
Jahresumsatz von 118,8 Mio. € und ein Konzernergebnis 
nach Steuern von 55,7 Mio. € erzielen. In Dürnkrut (NÖ) 
bringt das Unternehmen noch heuer drei Anlagen ans 
Netz, in Wilfersdorf (NÖ) im nächsten Jahr weitere drei An-
lagen. „Vier Windparkprojekte in Österreich befinden sich 
derzeit in Bewilligung, weitere fünf wollen wir noch heuer 
in Bewilligung bringen. Damit können wir unsere aktuelle 
Produktionskapazität verdoppeln,“ kündigt Winter an: „In 
Österreich und international haben wir so viele Projekte 
wie noch nie in Entwicklung. Unser strategisches Ziel ist 
es, bis 2030 den Strombedarf von 500.000 Haushalten zu 
produzieren.“ Um diese Ausbauziele zu erreichen, sind bis 
2030 Investitionen von rund einer Mrd. € erforderlich. „Da-
her haben wir neue Mitarbeiter*innen aufgenommen, eine 
Ausbildungsoffensive gestartet und erweitern unser Head-
quarter in Ernstbrunn,“ so Alexander Hochauer.

Dividende von 10 € beschlossen
Der Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zur 
Ausschüttung einer Dividende von 10 € je Aktie wurde von 
der Hauptversammlung angenommen. Alle Beschlussvor-
schläge der Tagesordnung wurden mit großer Mehrheit 
angenommen.

Mit Wind läuft ś

Hauptversammlung: 
Projekte für die Energiewende 

Wir bauen für die Zukunft

Reused Rotorblatt 

Seit dem Einzug in das Bürogebäude im Jahr 2014 ist unser 
Team stetig gewachsen. Nun ist es an der Zeit unser Büro 
zu erweitern. Bereits diesen Sommer starten die Arbeiten 
und Ende nächsten Jahres können wir laut Plan unser 
neues Büro beziehen. Uns ist es wichtig, dass wir hier im 
Weinviertel Arbeitsplätze und Lehrstellen schaffen und 
ideale, moderne Arbeitsbedingungen bieten. Mit dem neu-
en Zubau können wir die gegenwärtigen und zukünftigen 
Arbeitswelten vereinen und so einen Platz schaffen, den 
das Team gerne zum Arbeiten nutzt.

Die ökologische Holz-Konstruktion mit Lehmwänden wird 
das bestehende Büro erweitern und gleichzeitig zu einem 
neuen Gebäude zusammenführen. Es wird auf 1.900 m2 Zu-
satzfläche eine erweiterte Küche, unterschiedliche Räume 
für Austausch und Zusammenarbeit mit viel Tageslicht 
und einen vielfältig nutzbaren Veranstaltungssaal bieten. 
Das Herzstück ist ein Innenhof, der die Gebäude verbindet 
und ein Ort der Begegnung sein soll. 

Unser reused Rotorblatt ist ab jetzt bei uns in der 
Windkraftzentrale zu sehen. 

Die Dimension einer Anlage kann erst vorstellbar sein, 
wenn man direkt davorsteht. Mit unserem Schau-Rotor-
blatt direkt bei der Unternehmenszentrale gibt es jetzt 
die Möglichkeit, ein Rotorblatt bei uns „live“ zu erleben. 

So kann man sich dann auch noch besser vorstellen, wie 
eine Windenergieanlage funktioniert. Durch dieses Schau-
Objekt wird die Windkraft als erneuerbare Energie noch  
greifbarer und anschaulicher im wahrsten Sinne des Wor-
tes. Natürlich ist es auch ein Symbol für die Windkraft  
Simonsfeld und unseren Firmensitz in Ernstbrunn. 
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Ulfert Höhne, Vorstand der OurPower Energiegenossen-
schaft SCE, wurde von Unternehmensgründer Martin Stein-
inger mit 15.02.2023 als neues Mitglied in den Aufsichtsrat 
entsandt. Er löste in dieser Funktion Peter Molnar ab. 

Beim anschließenden  „Get together“ wur-
de bis spät in die Nacht bei großartigem 
Buffet und bester Stimmung gefeiert.  

    
Mehr Infos
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